Titel
An den Schweizermeisterschaften Trampolin vom 26.-27.06.2021 in Arlesheim starteten insgesamt 7 Rütnerinnen in bis zu drei Disziplinen.
Für drei der Turnerinnen war es der erste und zugleich letzte Wettkampf der Saison, da dieses Jahr bisher aufgrund der Corona Massnahmen nur Turner*innen unter 21 Jahren starten durften. 
Wie funktioniert ein Trampolin Wettkampf?
Im Trampolinsport starten die Turner*innen in altersentsprechenden Kategorien, unterteilt in Spitzensport «Elite» und Breitensport «National». Im Vorkampf zeigen alle zwei Übungen. In der ersten Übung müssen je nach Kategorie bestimmte Pflichtelemente geturnt werden. Bewertet werden dann Ausführung, Deplatzierung («Wandern») auf dem Trampolintuch und Sprunghöhe. In der zweiten Übung gibt es keine Pflichtelemente mehr, dafür wird die Schwierigkeit aller Elemente zur Punktzahl hinzugerechnet. Deshalb werden in der zweiten Übung normalerweise schwerere Elemente geturnt, was sich auf die Ausführung auswirken kann. Je nach Anzahl Turner*innen pro Kategorie kommen dann die besten vier bis acht ins Finale, wo die Punkte von 0 beginnen und nochmals eine zweite Übung geturnt wird. 
Die Titel des Schweizermeisters (junior) und der Schweizermeisterin (junior) werden in den zwei höchsten Elite-Kategorien vergeben. 
Im Synchronwettkampf turnen zwei Turner*innen gleichzeitig die gleiche Übung und werden auf Ausführung, Schwierigkeit der Elemente und Synchronität bewertet. Das heisst sie müssen sich so aufeinander abstimmen, dass sie jedes Mal genau zur gleichen Zeit im Trampolin landen. 
1. Wettkampftag
Den Einstieg machten im Einzelwettkampf am Samstagmorgen Annick Blöchlinger, Michelle Brändle und Sarah Ziegler in der Kategorie National B + C. Alle turnten zwei hervorragende Übungen und erreichten den Final, wo nun also drei der acht Plätze durch den TV Rüti besetzt waren. 
Sarah passierte leider am Ende ihrer Finalübung ein Missgeschick, was sich auf ihre Punktzahl auswirkte. Trotzdem erturnte sie sich so den soliden 7. Schlussrang. Annick konnte ihre Leistungen aus dem Vorkampf wiederholen und landete auf dem ausgezeichneten 4. Platz. Michelle steigerte sich um einen ganzen Punkt und gewann die Silbermedaille. 
Am Abend starteten dann Freya Meier, Ladina Pfister und Lucy Schmidt im Einzelwettkampf der Kategorie National A. Während Freya im Vorkampf bereits patzerte, gelang es Ladina und Lucy zwei sehr schöne Übungen zu zeigen und sich einen Finalplatz zu ergattern. Im Finale steigerten sich dann beide nochmals. Lucy erzielte en 5. und Ladina den 6. Rang. 
2. Wettkamptag
Lara Hubschmid startete am Sonntagmorgen in der Kategorie U11. Leider machte sich bei ihr die Nervosität bemerkbar und sie turnte ihre erste Übung nicht zu Ende. Trotz einer sehr schönen Ausführung konnte sie somit nicht im Finale starten. 
Am Nachmittag fanden dann die Synchronwettkämpfe und das Mannschaftsfinale statt. Im Synchron National starteten Michelle Brändle und Ladina Pfister und Freya Meier und Lucy Schmidt als Synchronpaare. Michelle und Ladina zeigten eine sehr schöne Übung, trotz der es ihnen nicht ins Finale reichte. Freya und Lucy kamen als zweit bestes Paar in den Finaldurchgang. Dort turnten sie nochmals eine bessere Übung, und gewannen die Goldmedaille. 
Im Mannschaftsfinale verteidigten Michelle Brändle, Freya Meier, Ladina Pfister und Lucy Schmidt im Team «Rüti 1» den 3. Rang, der bereits an den letzten Schweizermeisterschaften erzielt wurde. 
Herzliche Gratulation an alle Turnerinnen und ein grosses Dankeschön an Remo Curcuruto, Jana Patitz, Karin Schmidt und Elia Späte für ihren wertvollen Einsatz als Betreuerinnen und Kampfrichter*innen. 
Übersicht über die Resultate
Kategorie U11
Lara Hubschmid			31. Rang
Kategorie National B und C
Michelle Brändle			2. Rang
Annick Blöchlinger			4. Rang
Sarah Ziegler				7. Rang
Kategorie National A
Lucy Schmidt				5. Rang
Ladina Pfister				6. Rang
Freya Meier				14. Rang
Kategorie Synchron National
Freya Meier & Lucy Schmidt		1. Rang
Michelle Brändle & Ladina Pfister	8. Rang
Mannschaften National
Michelle Brände, Freya Meier, Ladina Pfister & Lucy Schmidt	3. Rang

